
Wie kommst Du nach Grafenried?
 mit dem Fahrrad über den internationalen Radweg EuroVelo 
13 (Iron Curtain Trail) oder mit dem Mountainbike auf der 
Schmugglertour
 zu Fuß aus Deutschland mit der WM3 nach Untergrafenried 
und noch 1 km weiter über die Grenze und aus Tschechien mit 
der grünen touristischen Markierung
 mit dem Auto über das deutsche Untergrafenried (Parkplatz 
an der Grenze) oder über Nemanice und „verschwundene Dörfer“ 
Mauthaus, Seeg und Anger (Vorsicht, die Straße ist in einem sehr 
schlechten Zustand)

Wir wünschen Dir ein unvergessliches 
Erlebnis!

„Ich wünsche mir, dass junge Leute 
herkommen, aus der Geschichte lernen und 
sich gemeinsam bemühen, dass es keine 
Kriege und Unrecht mehr gibt.“
Hans Laubmeier, geboren in Seeg

Grafenried

www.obeclucina.eu
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Verlassen und verschwunden
Unweit der Grenze, in Südwestböhmen, noch unlängst hinter 
dem Stacheldraht des Eisernen Vorhangs versteckt, liegen in 
der fast unberührten Landschaft des Böhmerwaldes die Ruinen 
des „verschwundenen“ Dorfes Grafenried. Zeugen dafür, dass 
auch hier die Vertreibung der deutschen Bevölkerung aus 
dem tschechischen Grenzgebiet und eine anschließende 
Zerstörung der verlassenen Häuser stattgefunden haben.

Dornröschen wieder erweckt
Mit dem Fall des Eisernen Vorhangs in den 1990er Jahren 
erwachte die Neugier - sowohl auf tschechischer, wie auf 
deutscher Seite - auf diesen Ort im „Dornröschenschlaf“. Es 
begann eine jahrelange Spurensuche, die nicht nur längst 
verschüttete und überwucherte Mauerreste wieder an 
die Oberfläche brachte, sondern v.a. zu einer intensiveren 
Begegnung zwischen Tschechen und Deutschen führte! 

Gemeinsame Spurensuche
Den Beginn markiert die Zusammenarbeit von Zdeněk 
Procházka mit der ehemaligen Heimatgemeinde Grafenried 
und ihrem damaligen Ortsbetreuer Hans Laubmeier. In 
dieser ersten Phase wurden zunächst die Grundmauern 
der St. Georgs-Kirche ausgegraben und der Friedhof 
hergerichtet. Diese Arbeiten weckten den Forscherdrang bei 
„ehrenamtlichen Ausgräbern“, insbesondere bei Helmut Roith 
und Alois Rötzer, die in zahllosen Arbeitsstunden die Überreste 
verschiedener Gebäude freilegten und vom „Schleier der 
Vegetation“ befreiten. Bei den Grafenrieder Ruinen handelt 
es sich um das Wiederentdecken von Alltagsorten des 
ehemaligen Dorfes. 

Leben wir wieder miteinander, nicht 
nur nebeneinander – in Europa!
Im Jahr 2016 beschlossen die Gemeinden beiderseits der 
Grenze, diesen einzigartigen Ort dauerhaft als lebendigen 
Lern- und Erinnerungsort zu erhalten. Das Projekt 
„Lehrpfad Grafenried – Freilichtmuseum der entdeckten 
Vergangenheit“ wurde gestartet, EU-Förderung 
eingeworben und im Zeitraum 2017–2020 umgesetzt. 
Symbolisch kehrte die Statue (Replik) des St. Johann 
Nepomuk – der Patron Grafenrieds - auf den Dorfplatz 
zurück, mit seiner Bedeutung als „Brückenbauer“ zwischen 
Menschen und Nationen.

Es lohnt sich, Grafenried zu 
besuchen
Den Besuch von Grafenried startest Du am besten am 
Infopavillon (ehemalige Grafenrieder Brauerei). Dann mach 
Dich auf den Weg, schaue Dich aufmerksam um und begib 
Dich auf Deine eigene Spurensuche.

Wenn Du mehr über das Zusammenleben 
der Deutschen und Tschechen in unserer 
Region erfahren willst

Interessante Ausstellungen (nicht nur) zu den „verschwundenen 
Dörfern“ findest Du im Haus der Natur in Klenčí und im 
„Trenck- und Grenzlandmuseum“ in Waldmünchen.

Wenn Du Lust hast, begib Dich auf die Spurensuche der 
entdeckten Vergangenheit mit unserem Suchspiel

Wir empfehlen dort den Film zum „verschwundenen 
Dorf Grafenried“ anzuschauen, der Dir den Ort in allen 4 
Jahreszeiten nahebringt.

Wenn Du noch mehr über Grafenried erfahren willst, 
schaue Dir die Website www.obeclucina.eu an.

Wenn Du sehen willst, wie junge Leute aus Deutschland 
und Tschechien gemeinsam mit Zeitzeugen auf Spurensuche 
gehen, sieh Dir die „Grenzgeschichten“ im Internet an! 
Studierende der Universität Passau und der Südböhmischen 
Universität haben 2018 vier multimediale Grenzgeschichten 

über Grafenried 
produziert. 


